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Licht und Schatten

Das ging schief! Der kleine Engel 
legt eine Bruchlandung hin. Nicht 
im gemütlichen Stall, sondern da-
hinter landet er, abseits vom Ge-
schehen. Und anstatt dem Jesus-
kind seine Flugkünste zeigen zu 
können, sitzt er nun da mit gebro-
chenem Flügel. Er hatte im Lan-
deanflug die Kontrolle verloren 
und war aufgeschlagen. So ein 
Pech! Das ganze Training umsonst.

Liebe Leserinnen und Leser, wie 
sehen Ihre Vorbereitungen für 
Weihnachten aus? Sind Sie wie 
der kleine Engel voll in der Vorbe-
reitung? Oder lassen Sie Weih-
nachten entspannt auf sich zu-
kommen? Oder gehören Sie zu 
denen, für die in diesem Jahr ir-
gendwie keine richtige Weih-
nachtsstimmung aufkommen 
will?
Beim kleinen Engel läuft es nicht 
glatt. Und auch in den Weih-
nachtserzählungen aus den Evan-
gelien können wir lesen: Da gibt 
es Licht und Schatten. Da sind Ge-

fühle der Freude ebenso wie der 
Unsicherheit und Angst. Weih-
nachten ist nicht nur reine Freude, 
das war es nie. Wir lesen von einer 
schwierigen Geburt inmitten eines 
Stalls – und von der Freude, dass 
der Retter der Welt geboren wur-
de. Da wird uns mit den Hirten von 
Menschen berichtet, die am Exis-
tenzminimum lebten – aber gera-
de sie dürfen die himmlischen 
Heerscharen sehen. Die Engel ver-
kündigen Frieden für die ganze 
Welt – aber schon damals ahnten 
die Menschen, dass es ein steini-
ger Weg bis zu diesem Frieden sein 
würde.
Licht – und Schattenmomente. An 
Weihnachten kommt Gott zu uns 
Menschen, mitten hinein in die 
Gegensätzlichkeiten unseres Le-
bens. Er kommt in unsere Vorfreu-
de auf Lichter, Plätzchen, Weih-
nachtslieder, zu den erwar - 
tungsfrohen Gesichtern der Kin-
der. Und er kommt zu uns mit un-
seren Sorgen, der Einsamkeit; er 
kommt zu uns mit unseren ge-
sundheitlichen Problemen, mit un-
serem Entsetzen, wie viel Krieg 
und Unrecht in unserer Welt wü-
ten.
In Ulrich Peters‘ Geschichte hat 
der kleine Engel eine Bruchlan-
dung erlebt. Statt im hellen Lich-
termeer sitzt er an der schattigen 
Rückseite des Stalls. Aber dann 
kommt ein anderer Engel zu ihm. 
Er trägt ihn auf die Vorderseite, da-
mit er das Jesuskind sehen kann. 

Durch das Gespräch mit dem 
 Engel wird dem kleinen Boten 
Gottes klar, dass sein Sturz kein 
Scheitern ist. In der Bruchlandung 
liegt der Beginn von etwas Neu-
em. Und tatsächlich, am Ende fin-
det unser Engel doch noch seine 
Aufgabe. Er begleitet die Heilige 
Familie auf ihrer Flucht nach Ägyp-
ten.  Und dabei zeigt er dem Jesus-
kind alle seine Kunststücke. 
Gott kommt in der Heiligen Nacht 
zu uns Menschen. Vielleicht ist al-
les gut und wir sind mitten im 
Weihnachtsgeschehen. Vielleicht 
sitzen wir aber auch irgendwo im 
Schatten, an der Rückseite des 
Stalls, nach einer schmerzhaften 
Bruchlandung – und Weihnachten 
fühlt sich weit weg an. Durch das 
Wunder der Heiligen Nacht er-
strahlt mein Leben neu. Auch mei-
ne Schattenmomente werden in 
ein anderes Licht getaucht. So 
werden Neuanfänge möglich. Und 
auch wenn die Last auf den Schul-
tern groß ist, das Kind in der Krip-
pe sagt zu uns: Ich trage es mit dir. 
Du wirst das Leben neu entdecken.
Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit wünscht Ihnen
 Pastorin Katja Hedel 

PS: Die Geschichte „Vom Engel mit 
dem gebrochenen Flügel“ ist zu 
lesen in: Ulrich Peters: An Heiligen 
Abenden. Märchen und Legenden 
für Advent und Weihnachten, 
Eschbach/Markgräflerland 2018.
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Zeit für einen Rückblick - 
fast ein Jahr Gesamtkirchengemeinde (GKG)

Was vor vielen Jahren mit dem 
Versuch in verschiedenen Berei-
chen enger zusammenzuarbei-
ten begann, ist jetzt schon seit 
fast einem Jahr Realität.
Mit dem Schritt zur Gründung 
der Gesamtkirchengemeinde 
wurde ein Startsignal gesetzt, 
dessen Dynamik in (fast) allen 
Bereichen zu spüren ist.
War es anfangs die als fast un-
möglich erachtetet Aufgabe, 
sich in kurzer Zeit eine Satzung 
und eine Geschäftsordnung zu 
geben, stelle ich jetzt in allen 
Ausschüssen – immerhin neun 
an der Zahl – und in den zahlrei-
chen Arbeitstreffen mit Grup-
pen und Mitarbeitern immer 
wieder fest, dass alle hochmoti-
viert und zielorientiert mitge-
stalten. Das mag daran liegen, 
dass sich nun jeder in dem Be-
reich einbringen kann, der ihm 
besonders am Herzen liegt und 
sich nicht mehr um „alles“ 
kümmern muss.

Natürlich war nicht alles Friede, 
Freude, Eierkuchen – und wenn 
wir geahnt hätten, welche Auf-
lagen es allein beim Gestalten 
der neuen amtlichen Siegel gibt, 
hätten wir vielleicht die Mam-
mutaufgabe der Neugestaltung 
einer gemeinsamen Homepage 
nicht in Angriff genommen.
Doch in allen Bereichen wird 
kräftig gestaltet, sei es bei der 
Koordination der drei kirchli-
chen Friedhöfe, der Gestaltung 
der Gottesdienste, Jugend- und 
Konfirmandenarbeit, bei Perso-
nalfragen, bei den Pflegediens-
ten, bei der Planung von Veran-
staltungen und bei der 
Unterhaltung unserer Gebäude.
Ich nehme 12 Monate Gesamt-
kirchengemeinde zum Anlass, 
einen großen Dank auszuspre-
chen. An alle Ehrenamtlichen, 
die sich tagtäglich in der Ge-
samtkirchengemeinde einset-
zen. Auch bei den Hauptamtli-
chen und allen Mitarbeitenden, 
die auch unermüdlich am Zu-
sammenwachsen mitgestalten.
Und natürlich auch bei Ihnen – 
denen unser Einsatz gilt. Danke, 
dass Sie unser Tun und Handeln 
begleiten. 
Ich wünsche allen eine schöne 
Adventszeit und gesegnete und 
friedliche Weihnachten.

Hartwig Seevers,
Vorsitzender des Gesamt-
kirchengemeindevorstands

Gratulation zum Jubiläum
Susanne Heinemeyer seit 20 Jahren in Barrien

Im Oktober gab es doppelten 
Grund zum Feiern. Erst durften 
wir einen runden Geburtstag mit 
Susanne feiern, dann stand das 
20-jährige Ordinations- und 
Dienstjubiläum als Pastorin in 
Barrien an. Dazu gratuliert der 
Vorstand der Gesamtkirchenge-
meinde ganz herzlich und 
wünscht für die Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen!

Ich kann mich noch gut an die 
allererste Kasualie von Susanne 
erinnern. Damals noch Frau 
Kuhrmeyer, vertrat sie Pastor 
Riemer bei der Taufe unserer 
Tochter. Eine bleibende Erinne-
rung wohl für beide Seiten.

Text: Hartwig Seevers
Foto: privat

Das Foto zeigt Landessuperintendenten Arend de Vries, von dem Susanne in Barrien 
zur Pastorin ordiniert wurde. Begleitet hat sie damals ihre Anleiterin im Vikariat 
Dagmar Brusermann und ihr Barrier Kollege Dr. Frank Förster.

Auch das Logo der Gesamtkirchengemeinde wurde von einer Ar-
beitsgruppe zusammen mit einer Layout-Agentur entwickelt und 
findet bereits Verwendung auf unserem offiziellen Briefpapier.

Aktuelles aus der GKG
KV-Wahl und Winterkirche

Am 10. März wird der neue Kir-
chenvorstand gewählt. In allen 
drei Ortskirchengemeinden ha-
ben sich sechs, bzw. sieben 
Kandidat:innen gefunden, was 
uns sehr freut! Zusammen mit 
dem Pfarramt tragen sie die Ver-
antwortung für die Gesamtkir-
chengemeinde. Im nächsten 
Dreiklang werden wir die 19 
Kandidat:innen vorstellen.
Der Vorstand hat auch für die-
sen Winter beschlossen, dass 
Ressourcen geschont und Ener-
giekosten eingespart werden. 
Daher laden wir ab Januar in 
unsere drei Gemeindehäuser, 
um dort miteinander Gottes-

dienst zu feiern. Denn anders 
als die Kirchen werden die Ge-
meindehäuser dauerhaft ge-
nutzt und sind daher beheizt.

Erstmalig bitten wir als Ge-
samtkirchengemeinde um 
ein freiwilliges Kirchgeld. 
Die eingehenden Spenden 
werden allen drei Ortskir-
chengemeinden zugute-
kommen. Gesammelt wird 
u. a. für wetterfeste Sitzgele-
genheiten, die wir auf unse-
ren Friedhöfen aufstellen 
wollen, und für die Anschaf-
fung neuer Liederhefte. 
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Aus eigener Kraft den Hunger überwinden 
Die Gesamtkirchengemeinde unterstützt Brot-für-die-Welt-Projekt in Kenia

Immer noch haben derzeit Men-
schen nicht genug zu essen. Bei-
nahe jeder Zehnte ist unterer-
nährt, mehr als jedes fünfte 
Kind unterentwickelt, weil aus-
gewogene Nahrung fehlt. Die 
Pandemie, Kriege, die Klimakri-
se vor allem in den Ländern des 
Globalen Südens werfen gute 
Entwicklungen um Jahre zurück. 
Damit Menschen sich mit ihren 
eigenen Mitteln und aus eige-
ner Kraft versorgen können, 
braucht es Anpassung an die 
sich wandelnden Verhältnisse. 
„Wandel säen“ heißt deshalb 
das Motto der 65. Aktion von 
Brot für die Welt. Eine Umkehr 
ist nötig, um ein weltweites Er-
nährungssystem aufzubauen, 
das an den Bedürfnissen armer 
und benachteiligter Gruppen 
ausgerichtet ist. Die Partneror-
ganisation ADS von Brot für die 
Welt berichtet uns von einer 
Kleinbauernfamilie aus dem 
Westen Kenias, deren Geschich-
te Mut macht.

Tief beugt sich Mary Lagat hin-
unter in ihr Beet. Mit geübten 
Fingern pflückt sie ein Blatt 

nach dem anderen, bis der Sack 
mit Kürbisblättern, Grünkohl 
und anderem Blattgemüse voll 
ist. „Wir haben alles, was wir 
brauchen“, sagt die 67-Jährige 
zufrieden. 
Bis vor wenigen Jahren wa-
ren die Felder der Lagats und 
die ihrer Nachbarn noch stei-
nig und hart. Monokulturen, 
Brandrodung und der Einsatz 
chemischer Dünger hatten sie 
ausgelaugt. Dazu verschärfte 
der Klimawandel die Situation: 
Immer heftigere Dürren und ex-
tremere Niederschläge sorgten 
dafür, dass die Erträge immer 
bescheidener ausfielen. Oft war 
die jährliche Maisernte schon 
nach vier oder fünf Monaten 
aufgebraucht. Mary Lagat denkt 
nicht mehr gerne an den Hunger 
ihrer acht Kinder. „Ich sah in ih-
ren Augen, dass es ihnen nicht 
gut ging. Selbst, wenn sie sich 
mal satt essen durften“, erzählt 
sie. „Denn dann wussten sie: 
Am nächsten Tag wird es nichts 
geben.“ Das änderte sich, als 
Ende 2018 die Landwirtschafts-
berater der ADS North Rift, ei-
ner Entwicklungsorganisation 
der Anglikanischen Kirche Ke-
nias, in ihr Dorf kamen. Leb-

haft erinnert sich Marys Mann 
Edwin Lagat noch: „Ich habe 
geglaubt: Bestimmt gibt es et-

was geschenkt. Saat-
gut vielleicht, oder 
einen Sack Mais.“ 
Geschenke haben er 
und die anderen nicht 
erhalten. Dafür etwas 
viel Wichtigeres: Be-
ratung, Austausch 
und Schulungen, in 
denen sie lernten, sich 
selbst aus ihrer Not zu 
befreien.
Rund 30 Familien aus 
dem Dorf nehmen an 
dem von Brot für die 
Welt finanzierten Pro-
jekt teil. Zu Beginn 
analysierten sie unter 
Anleitung ihre eigene 
wirtschaftliche Situa-
tion. Dabei beantwor-
teten sie Fragen wie: 
„Was fehlt uns?“ (fri-
sches Obst und Gemü-
se) und: „Was haben 
wir bereits?“ (etwa 
Zugang zu einem 
Fluss und einer Hauptstraße). 
Im nächsten Schritt entwickel-
ten sie Lösungen und lernten, 
diese umzusetzen. Heute wis-
sen sie, wie man entlang eines 
steilen Hangs Gräben zieht und 
Steinmäuerchen aufschichtet, 
um das Land zu Terrassen zu 
formen. Oder wie man einen 
ausgelaugten Boden mit Nähr-
stoffen versorgt.
Mit dem wachsenden Wissen 
der Menschen verbessert sich 
auch ihre Ernährungssituation. 
Auf den ehemals kahlen Hän-
gen wachsen nun üppige Pflan-
zen: Hirse, Kürbisse und Boh-
nen, Melonen, Karotten und 
Tomaten. 
Dieses Kenia-Projekt „Aus ei-
gener Kraft den Hunger 
überwinden“ überzeugte den 
Kirchenkreis Syke-Hoya und 

wird zum Schwerpunkt der dies-
jährigen Spenden-Kampagne. 
Machen Sie mit ‒ tragen Sie 
dazu bei, dass wir das, was wir 
haben, weltweit gerechter ver-
teilen. Denn: Es ist genug für 
alle da! Wir sammeln in den Ad-
vents- und Weihnachtsgottes-
diensten oder Sie überweisen 
Ihre Spende auf das Konto der 
Bank für Kirche und Diako-
nie IBAN: DE 10 1006 1006 
0500 5005 00 BIC: GENO-
DED1KDB 
Im Gottesdienst zum ersten Ad-
vent (3.12.) eröffnen wir die 
Brot-für-die-Welt-Aktion und 
informieren die Gemeinde um-
fassend über das Kenia-Projekt. 
Herzliche Einladung!

Text/Foto: Jörg Böthling/
Brot für die Welt

HERZENSTÜREN 
ÖFFNEN

Gottesdienst 
am 3. Dezember um 11 Uhr 

im Gemeindehaus Syke
Vikar Sascha Maskow & Team

Mit Projektvorstellung 
von Brot für die Welt

Foto:Martin Wimmer
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„Atempause“ in Heiligenfelde
Abendandachten freitags im Advent

Wenn es draußen bereits dunkel 
ist, laden im Dezember die 
„Atempause“ zum Innehalten 
und Verweilen ein. Zum Wo-
chenausklang werden im Ad-
vent in der mit Kerzen beleuch-
teten Michaelskirche etwa 
halbstündige Andachten von 

Pastorin Katja Hermsmeyer an-
geboten, die auf Weihnachten 
einstimmen. 
Bei den Andachten kommen die 
Besucher:innen im Altarraum 
zusammen. Ein Handzettel lei-
tet durch die gemeinsame Zeit, 
in der kurze Texte gehört wer-
den, gesungen wird und Ge-
betstexte miteinander gespro-
chen werden. Es ist aber auch 
Zeit für Stille, um den eigenen 
Gedanken nachzuhängen. 
Die Türen der Michaelskirche 
öffnen sich in diesem Jahr  
für die „Atempausen“ am 
 Freitag, 1. Dezember, 8. De-
zember und 15. Dezember 
jeweils um 19:30 Uhr.

Ökumenisches 
Abendlob
Einladung in die 
katholische 
Kirchengemeinde

Die Termine für diese ökume-
nisch gefeierten Andachten, 
die montags um 19 Uhr in der 
St. Paulus-Kirche in Syke statt-
finden, sind: 4. Dezember, 
11. Dezember, 18. Dezem-
ber und 8. Januar.

Wort und Musik am 3. Advent
Einladung zum Gottesdienst nach Barrien

Dieser besondere Gottesdienst 
findet nun schon zum sechsten 
Mal statt, dieses Jahr am Sonn-
tag, 17. Dezember um 9.30 
Uhr in der Bartholomäuskir-
che in Barrien. 
Wie in den vergangenen Jahren 
werden wir gemeinsam Weih-
nachtslieder singen, weihnacht-
lichen Klängen lauschen und 
Geschichten und Gedichte zur 
Advents- und Weihnachtszeit 
hören.

Prädikantin Ilona Haberkamp 
wird den Gottesdienst leiten, 
bei der musikalischen Unterma-
lung ist das Flötenduo Suse 
Laue und Anja Maaß sowie an 
der Orgel Singu Kim zu hören. 
Die Geschichten und Gedichte 
liest Klaus Zimmermann.

Bibel im Gespräch
Gemeinsames Lesen der Bücher der Bibel
Diese Abende mit Austausch über die verschiedenen 
Texte finden dienstags um 19 Uhr im Gemeindehaus 

 der Christuskirche in Syke statt. 

Die Termine im Dezember und Januar sind:

05.12. 
David sucht Hilfe bei Abimelech (1. Samuel 21, 1-16)

Winfried Schwatlo

12.12.
Saul´s Rache - David´s Schuld (1. Samuel 22, 1-23)

Vikar Sascha Maskow

19.12.
Weihnachtsfeier mit Pastor Dr. Christian Kopp

09.01. 
Jahreslosung 2024:  

Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14)
Renate Frank

16.01.
David hilft der Stadt Keila (1. Samuel, 23,1-13)

Pastor Dr. Christian Kopp

23.01. 
Echte Freundschaft (1. Samuel 23, 14-28)

Pastorin Albertje van der Meer

30.01. 
Der Herr soll Richter sein (1. Samuel 24, 1-13)

Winfried Schwatlo

Ansprechpartner für diese Gesprächsabende ist 
 Friedhelm Sievers. Sie erreichen ihn per E-Mail 

fksievers@t-online.de oder telefonisch  
unter 04203-6260 oder 0151-68178260.
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ErwachseneErwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 UhrMontag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 UhrDonnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

JugendlicheJugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 UhrMittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 UhrDonnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 UhrFreitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue TanzkurseNeue Tanzkurse



7

„Heiligabend allein – das muss nicht sein“.
Weihnachtsstube Gleis 1

Seit 2008 organisiere ich mit 
Mitarbeiter*innen und Ehren-
amtlichen am Heiligabend die 
Weihnachtsstube unter dem 
Motto „Heiligabend allein – das 
muss nicht sein“.
Es geht darum, für Menschen 
aus unserer und den umliegen-
den Gemeinden und Städten, 
die an diesem besonderen Tag 
allein, einsam oder eben auch 
bedürftig sind, unsere  Türen 
weit zu öffnen. Von 15:00 – 
20:00 Uhr kann man spontan 
oder angemeldet zu uns in eine 
festlich geschmückte Stube 
kommen, Kaffee, Kuchen und 
ein Abendbuffet  genießen, sich 
über Geschenke freuen, gemein-
sam singen, den Geschichten 

lauschen oder einfach mit sei-
nen Tischnachbarn ins Gespräch 
kommen – kurz einfach ein paar 
gemütliche Stunden mit ande-
ren  verbringen. Die Weihnachts-

stube ist eine feste Institution 
geworden, so dass  wir im Laufe 
der Jahre viele uns bekannte 
Menschen in unserer „Stube“ 
begrüßen durften, aber auch im-

mer wieder neue Gäste den Weg 
zu uns finden. 
Dies ist alles nur durch Sach- 
und Geldspenden vieler Syker 
Bürger*innen und das hohe En-
gagement der Ehrenamtlichen 
möglich. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön für ihre 
Unterstützung!
Ich freue mich darauf, auch in 
diesem Jahr die Türen weit zu 
öffnen.
Wenn Sie sich anmelden möch-
ten oder der Weihnachts-
stube etwas spenden wol-
len, dann melden Sie sich 
bitte unter der Telefonnummer 
0173 627 32 63 oder per E-Mail:  
carola.gaehler@awo-trialog.de 

Text und Foto: Carola Gähler

Verstärkung für die Diakonie
„Wir begrüßen unsere neuen Auszubildenden zur Pflegefachkraft!“

Zu den schon zwei vorhandenen 
Auszubildenden, Gina und Mar-
wan, die jetzt mit dem 3. Ausbil-
dungsjahr gestartet sind und 
somit dem Ende der Ausbildung 
entgegenblicken, begrüßen wir 
Wiktoria und Kim, die in Zu-
kunft den Diakonie Pflegedienst 
in Syke mit weiterem Leben fül-

len werden. Betreut werden die 
beiden von den Praxisanleite-
rinnen Milena Borchers und Da-
niela Türkmen. 
Wir sind glücklich, dass wir zwei 
neue Auszubildende betreuen 
dürfen und ihnen auf ihrem 
neuen Lebensabschnitt beglei-
tend zur Seite stehen können.

Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und die Entwicklung 
der Nachwuchskräfte und wün-
schen ihnen viel Erfolg und 
Freude bei der Ausbildung in 
unserem Betrieb.“

Mit freundlichen Grüßen
Irina Bleckwehl

Von links nach rechts:

Daniela Türkmen 
(Praxisanleiterin),  
Marwan Samoki 
(Auszubildender),  
Elke Ellinghaus  
(stellv. Pflegedienstleitung), 
Milena Borchers 
(Praxisanleiterin),  
Wiktoria Krzyzanowska 
(Schülerin)  
und Gina-Paige Thies 
(Auszubildende)

Wir sind für Sie da

Diakonie Syke
Ferdinand-Salfer-Str. 6
Pflegedienst:
Tel. 04242-2522
Tagespflege 
Tel. 04242-509477

Tafel Syke 
Ausgabestelle:
Am Feuerwehrturm 3
Tel. 04242-169753
tafel-syke@evlka.de
www.Tafel-Syke.de

Hospizdienst
Heide Wolter, 
Tel. 04242-80123
Waltraud Hammerschmidt, 
Tel. 04242-80829
Jutta Wegg, 
Tel. 04242-50430

Trauercafé
Heide Wolter
Jeden 1. Sonntag 
im Monat 15-17 Uhr
im Gemeindehaus Syke
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Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen! 
Haben Sie Interesse, dann wenden  

Sie sich gerne an die Redaktion.
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Start ins neue Konfi-Modell
Infos zur Anmeldung für den neuen Konfirmand:innen-Jahrgang

Wie schon angekündigt starten 
wir 2024 in der Gesamtkirchen-
gemeinde mit einem einjähri-
gen Konfi-Modell. Das, was un-
sere bisherige Konfi-Zeit 
ausgemacht hat – die Teilnah-
me an verschiedenen Projekt-
kursen, die nach Interesse selbst 
gewählt sind – , wird weiterhin 
möglich sein. 
Die Projekte finden jedoch nicht 
mehr wie im zweijährigen Mo-
dell separat in einer mehrmona-
tigen Projektphase statt, son-
dern nun parallel zum meist 
14-tägigen Konfirmandenunter-
richt. So wird jeder Konfirmand 
und jede Konfirmandin regel-
mäßig in einer festen Gruppe 
sein und wird sich dort zusam-
men mit den Unterrichtenden, 
Pastorin Katja Hermsmeyer, Pas-
tor Dr. Christian Kopp und Pas-
torin Susanne Heinemeyer, mit 
verschiedenen Themen ausein-
andersetzen. Die Projektkurse 
werden sowohl von den Unter-
richtenden wie auch von unse-
rer Diakonin Gianna Leja und 
von einer Vielzahl von Ehren-
amtlichen angeboten. So kann 
aus einem breitgefächerten Pro-
jektangebot das individuell Pas-
sende ausgewählt werden. 

An dem Info-Abend wird ins 
neue Konfi-Modell eingeführt 
und es wird möglich sein, die 
Anmeldung vorzunehmen. In 
der Regel melden sich Jugendli-
che aus der Ortskirchengemein-
de Barrien in Barrien zur Konfi-
Zeit an und besuchen auch dort 
mit ihren Eltern den Info-Abend. 
Jugendliche aus der Ortskir-
chengemeinde Heiligenfelde 
gehen in Heiligenfelde zum In-
fo-Abend und Jugendliche aus 
der Ortskirchengemeinde Syke 
in Syke.
Zusätzlich kann die Anmeldung 
ab Mitte Februar auch über die 
Gemeindebüros vorgenommen 
werden. Das Anmeldeformular 
dazu finden Sie auch auf den 
Homepages der Ortskirchen.

Neben dem Anmeldeformular 
ist eine Kopie der Geburts-
urkunde erforderlich sowie ggf. 
die Bescheinigung der Taufe.
Alle uns bekannten Jugendli-
chen bekommen einen Brief mit 
der Einladung zur Konfi-Zeit. 
Dabei schreiben wir diejenigen 
an, die im Mai 2024 die 7. Klas-
se besuchen, bzw. alle, die 2025 
bei der Konfirmation ca. 14 Jah-
re alt sein werden.
Und das sind weitere Termine, 
die Sie sich bitte schon einmal 
notieren:
Die neuen Konfirmand:innen 
werden zusammen mit ihren Fa-
milien in einem Gottesdienst 
begrüßt, den die Jugendgruppe 
zusammen mit unserer Diako-
nin Gianna Leja gestalten. 

Dieser Begrüßungsgottesdienst 
findet statt:
•  für die Konfirmand:innen der 

Ortsgemeinde Barrien am 
Samstag, 25. Mai,  
um 18 Uhr in der 
 Bartholomäus-Kirche 
Barrien, 

•  für die Konfirmand:innen der 
Ortsgemeinde Syke am 
Sonntag, 26. Mai,  
um 11 Uhr in der 
 Christus-Kirche Syke 

•  und für die Konfirmand:innen 
der Ortsgemeinde 
 Heiligenfelde am  
Sonntag, 26. Mai,  
um 18 Uhr in der 
 Michaelskirche 
 Heiligenfelde.

In der darauffolgenden Woche 
wird dann die erste Gruppen-
stunde an allen drei Orten sein. 
Außerdem ist bereits eine Über-
nachtungsaktion in den drei Ge-
meindehäusern geplant – von 
Freitag, 7. Juni auf Samstag, 8. 
Juni. Bitte auch diesen Termin 
schon einmal vormerken.
Wir freuen uns schon auf die ge-
meinsame Konfi-Zeit mit den 
Jugendlichen – erstmals im ein-
jährigen Modell!

 Susanne Heinemeyer

Wer hat Interesse an einen „Konfi-Basar“?
Verkauf von Konfirmationsbekleidung aus dem letzten Jahr

Die Hauptkonfirmand:innen un-
serer Gesamtkirchengemeinde 
steuern auf ihre Konfirmation 
zu. Mitglieder des Posaunen-
chores Syke-Barrien haben be-
reits viermal einen Verkaufsba-
sar für festliche Garderobe 
veranstaltet. Nun würden die 
Verantwortlichen gerne die Or-
ganisation und das Konzept des 
„Konfi-Basar“ in gute Hände 
weitergeben. 

Daher: Wer es sich vorstellen 
kann, diese Aktion wiederaufle-
ben zu lassen und für dieses 
Frühjahr einen „Konfi-Basar“ 
organisieren würde, dem wür-
den die bisherigen Organisato-
ren sehr gerne mit Rat und Tat, 
mit Ausrüstung und den Erfah-
rungen zur Seite stehen. Wer 
sich von diesem Aufruf ange-
sprochen fühlt, melde sich bitte 
im Kirchenbüro in Barrien.

Über die Veränderungen und den Ablauf der 
 Konfi-Zeit wollen wir ausführlich berichten.  
Der Info-Abend für den neuen Konfirmand:innen-
Jahrgang findet gleichzeitig 

am Mittwoch, 21. Februar 2024 um 19.30 Uhr

an den drei Orten unserer Gesamtgemeinde statt: 

im Hachehuus Barrien, im Gemeindehaus Syke und im 
 Gemeindehaus Heiligenfelde.
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Gönnen Sie Ihren gestressten Füßen  
ein wenig Pflege!

Kombinieren Sie Fußpflege, Fußpeeling  
und Fußmassage nach Belieben

im Kosmetikstübchen · Hauptstraße 3a (Seiteneingang)
28857 Syke · Mobil 0157 - 56099477 · Tel. 04242 - 7840558

Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de
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Wir haben in den Herbstferien unsere 
Herbstdekoration hergestellt. Um ei-
nen Tisch herum im Heiligenfelder 
Gemeindehaus wurden fleißig die 
Kürbisse geschnitzt, einige größer, 
andere kleiner, einige mit Gesicht und 
andere mit herbstlichen Motiven. 

Wir haben aus dem Inhalt der Kürbis-
se eine leckere Kartoffel-Kürbissuppe 
gemacht und gemeinsam gegessen.

Texte und Fotos Gianna Leja

Nachwuchskräfteschulung
Jüngere Teamer*innen bilden sich fort

Aus unserer Gesamtkirchenge-
meinde sind drei Leute mit auf 
die Nachwuchskräfteschulung 
vom Kreisjugenddienst gefah-
ren. Diese Schulung ist eine 
„Vorstufe“ von der JuLeiCa-
Schulung, da diese erst ab 15 
Jahren ist. Damit die jüngeren 
Teamer und Teamerinnen auch 
schon etwas Vorwissen haben 
und sich sicherer auf der Konfi-
Freizeit fühlen, sind sie dort mit-

gefahren. Sie haben viel über 
Spiele gelernt und ihre eigenen 
Stärken und Schwächen heraus-
gearbeitet. Ebenfalls ging es um 
den „perfekten“ Teamer und 
die „perfekte“ Teamerin. Da-
durch haben die Teilnehmenden 
gelernt, was für ein „Teamer*in-
Sein“ wichtig ist und natürlich, 
dass niemand perfekt ist und 
jede/r eigene Stärken und 
Schwächen mitbringt.

SAVE THE DATE 
•  Die Jugendgruppe schreibt das Krippenspiel wieder selbst 

und freut sich über reichlich Besucher*innen an Heiligabend 
um 23 Uhr in Heiligenfelde. 
Gemeinsam lachen, schnacken und  
den Heiligabend  ausklingen lassen!

•  Jugendgottesdienst am 16. Februar um 18 Uhr  
in Syke im Gemeindehaus

•  Treffen der Jugendgruppe der Gesamtkirchengemeinde 
donnerstags ab 19 Uhr im Gemeindehaus Heiligenfelde

Konfis schnitzen Kürbisse
Im Anschluss gab‘s leckere Suppe
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Onlineshop:
www.schuettert.buchhandlung.de
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Friedenslicht in der Christuskirche
In unserer Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde 
sind wir betroffen durch die jüngsten Auseinandersetzungen in 
Israel und Palästina, denn so sehr wünschen wir auch den Men-
schen dort ein Leben in friedlichem Miteinander. Wir hoffen, ein 
Licht aus Bethlehem am Freitag, 22. Dezember um 18 
Uhr mit einer Andacht in der Christuskirche entsenden 
zu können. Lektorin Birgit Fellermann und Pastorin Albertje van 
der Meer werden die Andacht gestalten. Bitte vergesst nicht 
Eure Laternen und Windlichter mitzubringen. Wir halten auch 
Windlichter bereit für die, die weder Laterne noch Windlicht ha-
ben. Text: Albertje van der Meer

Weltgebetstag 2024
„Band des Friedens“

Weltgebetstagsgottesdienst am Freitag, 1. März 2024 
in der Ev.-luth. Christuskirche Syke um voraussichtlich 18 Uhr.
Für weitere Informationen zum Weltgebetstag 2024 siehe auch 
die Homepage dazu unter https://weltgebetstag.de

„Auf der Suche nach Frieden“ 
Motto zum Licht aus Bethlehem 2023

*„Manchmal hat man eine sehr 
lange Straße vor sich. Man 
denkt, die ist so schrecklich lang; 
das kann man niemals schaffen, 
denkt man. Und dann fängt man 
an sich zu eilen. Und man eilt 
sich immer mehr. Jedes Mal, 
wenn man aufblickt, sieht man, 
dass es gar nicht weniger wird, 
was noch vor einem liegt. Man 
darf nie an die ganze Straße auf 
einmal denken. Man muss nur 
an den nächsten Schritt denken, 
den nächsten Atemzug, den 
nächsten Besenstrich. Dann 
macht es Freude; das ist wichtig, 
dann macht man seine Sache 
gut.“ (Zitat aus Momo von Mi-
chael Ende)
Das Friedenslicht dient uns als 
Symbol der Hoffnung und des 
Friedens. Es erinnert uns daran, 
dass es selbst in den aussichts-
losesten und bedrückendsten 
Momenten Hoffnung geben und 
diese Hoffnung uns wie ein Licht 
bei der Suche nach Frieden hel-
fen kann. Blicken wir auf die 
vielfachen Krisen 
in der Welt, be-
schäftigt uns 
Pfadfinder*innen 
die Suche nach 
Frieden ganz be-
sonders. Wie kön-
nen wir in Zeiten, 
in denen uns tag-
täglich unbegreif-
liche Nachrichten 

aus dem Iran, Syrien, 
der Mittelmeerregi-
on und so vielen 
weiteren Regionen 
und Ländern errei-
chen, Frieden fin-
den? Insbesondere 
der Angriffs krieg in 
der Ukraine hat ge-
zeigt, wie fragil 
„Frieden“ grund-

sätzlich, aber auch ganz in der 
Nähe unseres Zuhauses ist. Seit 
über einem Jahr ist Krieg – et-
was, dass vorher nur in der Ferne 
stattgefunden hat – in Europa.
In dieser Situation kann es passie-
ren, dass die Suche nach Frieden 
aussichtslos erscheint. Doch gera-
de dann ist es wichtig, dass wir 
uns nicht entmutigen lassen und 
es immer wieder versuchen. Wie 
das Zitat andeutet, ist es notwen-
dig, viele kleine Etappen zu ge-
hen, um das große Ziel zu errei-
chen. Ein Schritt nach dem 
anderen, eine Etappe nach der 
nächsten bringt uns der Hoffnung 
auf Frieden ein Stückchen näher. 
Ob allein oder mit anderen, wich-
tig ist es anzufangen. Frieden zu 
finden, gelingt nur wenn alle sich 
an der Suche beteiligen. 

(*Text: mit freundlicher Erlaubnis  
der AG Friedenslicht - Homepage: 
https://www.friedenslicht.de/
jahresthema/)
Fotos: Albertje van der Meer, 
Friedenslichtgottesdienst im  
Bremer Dom

Gebet:

Du Gott des Friedens,
In unserer Fassungslosigkeit kommen wir mit  
unserem Gebet zu Dir.
Unsere Gedanken und Gebete sind bei den von Krieg,  
Gewalt und Terror betroffenen Menschen im Nahen Osten  
in ihrer Angst und Not. Wir denken auch an die Menschen, 
die betroffen sind durch die Auseinandersetzungen und 
Kriege überall sonst auf unserer Erde. 
Wir denken besonders an die Kinder und Jugendlichen,  
die Familien, die Frauen, die ein Kind erwarten und die 
Mütter, die allein mit ihren Kindern unterwegs sind.
Wir legen die Menschen in deine Hand, Gott.
Gott, wir beten, dass Versöhnung Hass besiegt, Frieden Krieg 
bezwingt, Hoffnung Verzweiflung überwindet und deine 
Pläne des Friedens in Erfüllung gehen.
Soweit es an uns liegt: Lasst uns achtsam sein und (…)  
für Frieden und Gerechtigkeit eintreten.
Dazu segne uns Gott: Gott segne uns und behüte uns.
Gott lasse ihr Angesicht über uns leuchten und sei uns 
gnädig.
Gott erhebe sein Angesicht auf uns und gebe uns Frieden.“ 
Amen

(angelehnt an die Gottesdienstordnung zum  
Weltgebetstag 2024) 
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14.30 Uhr
Kinderkrippenspiel

16.30 Uhr 
Heiliger Abend  
mit dem Gospelchor

18.30 Uhr
Traditioneller Gottesdienst  
mit Kirchenchor

23.00 Uhr 
Feier der Christnacht

Ein Stern geht auf …
                       komm und schaue

   
Gottesdienste an den Weihnachtstagen 2023
in der Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

11.00 Uhr 
Minigottesdienst  
Krippenspiel für Familien  
mit jüngeren Kindern

14.30 Uhr 
Kinderkrippenspiel in der 
Scheune (Sörhausener Str. 42)

17.00  Uhr 
Traditioneller Gottesdienst  
mit Posaunenchor

23.00 Uhr 
Feier der Christnacht

14.00 Uhr 
Krippenspiel der Kinderkirche

15.30 Uhr 
Krippenspiel der Konfirmanden 
und Konfirmandinnen

17.00 Uhr
Christvesper mit Posaunenchor

23.00 Uhr 
Christnacht mit Krippenspiel 
der Jugendgruppe

Christuskirche Bartholomäuskirche Michaelskirche

25. 12.  17.00 Uhr Heiligenfelde Gemeinsamer Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde
26. 12. 9.30 Uhr Barrien Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag mit Taufe 
 11.00 Uhr Syke     Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag

WEIHNACHTEN
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Gottesdienste

DatumDezemberDatum
Ab Januar feiern wir Gottesdienst in unseren Gemeindehäusern. 
07.01. 17:00 Heiligenfelde  Gottesdienst zum Jahresbeginn 

musikalisch begleitet von Nicola Stange 
(Querflöte) und Walter Bellingrodt (Cembalo) 
anschließend  Sekt & Selters und  
kleine Knabbereien – Pastorin Hermsmeyer

11.01. 15:00 Syke  Gottesdienst zur Jahreslosung 2024  
für Senior:innen „Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe.“ (1. Kor. 16,14)  
Pastorin van der Meer

12.01. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren

   Team Kinderkirche

13.01. 10:00 Barrien  Kinderkirche im Hachehuus 
für Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
Team Kinderkirche 

14.01. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst mit Taufe 
T   Pastorin Hermsmeyer 

14.01. 11:00 Syke Gottesdienst mit Taufe 
T   Pastor Dr. Kopp 

14.01. 18:00 Barrien Gottesdienst mit Lichtern und Steinen 
   Pastorin Heinemeyer 

19.01. 18:30 Syke Gottesdienst „Aperitivo“ - siehe Seite 17 
   Aperitivo-Team

19.01. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
   Team Kinderkirche

20.01. 16:00 Barrien  Minigottesdienst für Familien 
mit Kindern von ca. 1-6 Jahren 
anschl. Klönen, Kaffeetrinken, Spielen 
Team Minigottesdienst

21.01. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
A   Pastorin Hedel

21.01. 11:00 Syke Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
A   Pastorin Hedel 

26.01. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche

28.01. 09:30 Barrien Gottesdienst mit Abendmahl 
A   Prädikantin Haberkamp

28.01. 11:00 Syke  Gottesdienst in Plattdeutscher Sprache 
Lektorinnen Nisse und Thorns 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tauftermine in der  Gesamtkirchengemeinde 
Syke-Barrien-Heiligenfelde

Syke:   17. Dezember, 14. Januar, 11. Februar, 17. März, 
19. Mai, 9. Juni, 18. Juli, 13. Oktober, 15. Dezember 
Anmeldung: Frau Thorns, 04242-4007

Barrien:  10. Dezember, 26. Dezember, 
 27. Januar, 24. Februar, 23. März, 19. Mai, 22. Juni 
  Anmeldung: Frau Strohmeyer, 04242-80385

Heiligenfelde:  14. Januar, 18. Februar, 9. März, 
 31. März, 7. April, 19. Mai 
 Anmeldung: Frau Kahl, 04240-242  
 

Januar
01.12. 15:30  Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 

Team Kinderkirche

01.12. 19:30 Heiligenfelde „Atempause“ - Abendandacht im Advent 
   Pastorin Hermsmeyer  

03.12. 11:00 Syke  Gottesdienst der Gesamtkirche am  
ersten Advent in Syke 
mit Vorstellung des Brotprojektes 
Vikar Maskow und Lektorin Zarnack-Hans

03.12. 18:00 Barrien  Lichter-Andacht am 1. Advent 
Pastorin Heinemeyer und Kirchenchor

08.12. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche  

08.12. 19:30 Heiligenfelde „Atempause“ - Abendandacht im Advent 
   Pastorin Hermsmeyer  

09.12. 10:00 Barrien  Kinderkirche im Hachehuus 
Thema: „Eine (un-)heimliche Begegnung“ 
für Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
Team Kinderkirche  

10.12. 09:30 Barrien  Adventlicher Familiengottesdienst  
mit Taufen – Pastorin Hedel

10.12. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst mit Taufe und 
T   Tauferinnerungsfeier – Pastorin Hermsmeyer

10.12. 11:00 Syke Gottesdienst am zweiten Advent 
A   Musik und Wort – Superintendent Dr. Schröder

15.12. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
   Team Kinderkirche  

15.12. 19:30 Heiligenfelde „Atempause“ - Abendandacht im Advent 
   Pastorin Hermsmeyer  

16.12. 16.00 Barrien  Minigottesdienst für Familien mit Kindern  
von ca. 1-6 Jahren – anschl. Klönen, Kaffee - 
trinken, Spielen – Team Minigottesdienst

17.12. 09:30 Barrien  Musikalischer Gottesdienst zum 3. Advent 
Prädikantin Haberkamp und Herr Zimmermann

17.12. 11:00 Syke Gottesdienst mit Taufe am dritten Advent 
T   Pastorin van der Meer

20.12. 20.00 Barrien Musikalische Andacht – Kirchenchor Barrien

22.12. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
   Team Kinderkirche  

22.12. 18:00 Syke Friedenslichtgottesdienst:  
   „Auf der Suche nach Frieden“ 
   Lektorin Fellermann u.  
   Pastorin van der Meer  

24.12.         WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE SIEHE SEITE 15 
31.12. 16:30 Heiligenfelde Andacht zum Jahresausklang 
   Pastorin Hedel 

31.12. 17:00 Syke Gottesdienst zu Silvester – Vikar Maskow

31.12. 18:00 Barrien Gottesdienst zum Jahresabschluss 
   Pastorin Hedel
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Gottesdienste

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
(1. Korinther 16,14) Jahreslosung 2024 

„Manchmal heißt Liebe, an sich 
zu denken.“ Mir fiel die Auf-
schrift des Plakates in die Au-
gen und ich stutzte erst einmal. 
Normalerweise ist Liebe doch 
immer auf andere ausgerichtet, 
war mein erster Gedanke. Dann 
erkannte ich das Design der Di-
akonie und auch den entspre-
chenden Namenszug in der 
Ecke. Unter dem Slogan fand 
sich das Motto #AUSLIEBE: Die-
ses Plakat gehörte zur Kampag-
ne „175 Jahre Diakonie“, die im 
zu Ende gehenden Jahr 2023 
durchgeführt wurde. Das Motto 
„aus Liebe“ erinnert an eine 
Rede, die der Theologe Johann 
Hinrich Wichern am 22. Sep-
tember 1848 auf dem Kirchen-
tag in Wittenberg gehalten hat. 
Dort appelliert er an die Kirche, 
ein Netzwerk der „rettenden 
Liebe“ zu knüpfen, um Bedürf-
tigen zu helfen. Daraus hat sich 
die Diakonie bis heute zu einem 
großen kirchlichen Sozialver-
band entwickelt, der in vielen 
unterschiedlichen Bereichen 
aktiv ist. Die Plakate der Kam-
pagne zeigen viele dieser Berei-
che: Menschen, die anderen 
Gutes tun, die zuhören und 
Hand anlegen – Nächstenliebe! 
Auf jenem Plakat aber sind 
zwei Frauen zu sehen, die sich 

mit einem Kaffeebecher gegen-
übersitzen.
Manchmal müssen wir auch der 
Selbstfürsorge Raum geben, 
Leib und Seele Zeit geben, auf-
zutanken. Ausruhen von unse-
ren Aktivitäten. Abstand gewin-
nen vom Dauerstress immer 
neuer Krisennachrichten.
Globale Klimakrise, Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine, Krieg 
im Nahen Osten, ausgelöst 
durch den Terror der Hamas – 
alles hochexplosiv. Können alle 
diese Probleme noch gelöst 

werden? Es scheint sich überall 
allein die Rücksichtslosigkeit 
und Schlagkraft durchzusetzen. 
Aber für uns soll die Liebe der 
Maßstab sein, der in allen Berei-
chen des Lebens gilt? Hat die 
Liebe denn noch eine Chance in 
dieser Welt?
Das hängt auch davon ab, ob 
wir selbst auf die Liebe setzen. 
Gott hat das gewagt. Er hat der 
Liebe alles zugetraut. Sein Sohn 
Jesus Christus wurde nicht in 
einer sicheren Bubble geboren 
und auch nicht auf einer Sänfte 

durchs Leben getragen. Son-
dern in der Armut eines Stalles 
tat er seinen ersten Atemzug. 
Auf Augenhöhe begegnete er 
den Menschen, half ihnen in 
Not und feierte mit ihnen das 
Leben. Mutig positionierte er 
sich zu gesellschaftlichen, religi-
ösen und politischen Fragen. 
Seinen letzten Atemzug tat er 
am Kreuz. Vorher hatte er noch 
das Wort der Versöhnung über 
die Welt ausgerufen: „Vater, 
vergib ihnen.“ Auch den Fein-
den. Mehr Liebe geht nicht. 
Wenn wir uns anderen liebevoll 
zuwenden und die Bereitschaft 
zur Versöhnung in uns tragen, fei-
ern wir seine Auferstehung. Es 
liegt auch an uns, ob wir der Angst 
oder der Zuversicht, dem Hass 
oder der Liebe in unseren Gedan-
ken Raum geben. Weihnachten ist 
die Einladung Gottes an uns, auf 
seine Liebe zu vertrauen und aus 
ihr heraus Lebenskraft zu gewin-
nen. Man kann das lernen. 
Manchmal ist ein gemeinsamer 
Becher (fair gehandelter) Kaffee 
ein guter Anfang!
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen ein friedliches und liebevol-
les neues Jahr 2024,

Ihr Regionalbischof 
Friedrich Selter

Save the date
ab Januar 2024 in regelmäßigen Abständen freitags um 18:30 Uhr

APERITIVO Italien lässt grüßen;

Am Ende der Arbeitswoche zum Einläuten des Wochenendes
ein kurzes Durchatmen mit einem entspannenden Getränk - Aperitivo !
Dazu eine kleine Auszeit – Abschalten vom Getöse der Arbeitswelt – Innehalten im Alltag. 
Musik und Worte für die Seele in der Syker Christuskirche.

Termine 2024: 19. Januar; 15. März ; 17.Mai; 20. September; 15. November
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Schwedischer Lucia Chor
... singt in Bremen und umzu!

Die Lucia Tradition in Schwe-
den, jedes Jahr am 13. Dezem-
ber, ist ebenso fest verankert 
wie das Midsommernachtsfest 
und nicht mehr weg zu den-
ken! 
Vor der Einführung des gregori-
anischen Kalenders war das 
nämlich der kürzeste Tag im 
Jahr und man feierte schon da-
mals die ersehnte Wiederkehr 
von mehr Licht und warmer 
Sonne und gedachte gleichzei-
tig der Heiligen Lucia, die im   
3. Jahrhundert n. Chr. als Toch-
ter einer angesehenen Familie 
in Syrakus, Sizilien, die verfolg-
ten Christen in dunklen Höh-
lenverstecken selbstlos mit Es-
sen und Trinken versorgte. 
Dabei trug sie einen Kranz aus 
Zweigen und mit brennenden 
Kerzen auf dem Kopf, damit sie 

sehen konnte, denn sie hatte ja 
beide Hände voll!
Diese Notwendigkeit von da-
mals wurde inzwischen zur stol-
zen Tradition und junge Damen 
und Mädchen eifern danach, die 
Lucia im weißen Gewand mit 
roter Schärpe und Kerzenkranz 

im Kreise ihrer Chormitglieder 
zu repräsentieren. 
In diesem Jahr kommt der Lucia 
Chor mit seinem Licht und 
 Ge sang am Samstag, 2. De-
zember um 14  Uhr in die 
Bartholomäus kirche nach 
Barrien. 

Weihnachtsmarkt 
mit Kaffeestube

Nach dem Konzert wird auf dem 
Platz vor der Kirche um 15 Uhr 
der Weihnachtsmarkt eröffnet. 

Die Kaffeestube zum Weih-
nachtsmarkt im Hachehuus ist 
am Samstag, 2. Dezember 
von 15:00 bis 17:30 Uhr und 
Sonntag, 3. Dezember von 
14 bis 17 Uhr geöffnet.

Traditionelles Adventskonzert 
Mitsingen erwünscht

Der Chor „Living Voices“ des 
Gesang- und Theatervereins 
Heiligenfelde wird auch in die-
sem Jahr sein schon traditionel-
les Adventskonzert am 2. De-
zember um 18 Uhr in der 
Michaelskirche Heiligenfel-
de aufführen.
Die Leitung hat Jin Huang, der 
in Syke auch die gleichnamige 
Musikschule betreibt. Daher 
werden auch einige seiner 

Schülerinnen und Schüler mit-
wirken.
Die Living Voices laden ein zum 
Mitsingen und Zuhören und 
möchten auf die kommende Ad-
ventszeit einstimmen.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
aber sehr willkommen.
Einlass ist ab 17.30 Uhr.
In den Pausen werden Essen 
und Getränke angeboten. 

BABEL BLAMABEL
Musik um 12

Das Musical ist in verschiedens-
ten Farben und Stilen geschrie-
ben – balladenartig, rockig oder 
swingig, in jedem Fall abwechs-
lungsreich haben hier Andreas 
Hantke und Eugen Eckert die 
Geschichte vom Turmbau zu Ba-
bel aus dem 1. Buch Mose ver-
tont mit Liedern wie „Ja, wir 
können Brücken bauen“ oder 

dem gesunge-
nen „Halleluja“ 
in synkopischem 
Rhythmus Stü-
cke, die die Zu-
hörer fast schon 
zum Mittanzen 
hinreißen wer-
den. Dies alles 
wird dann in 
bunten Kostü-

men gespielt. An Percussion 
freuen wir uns auf Thomas 
Schwenen. Die Leitung hat Ralf 
Wosch, der auch am E-Piano 
das gut 25 minütig dauernde 
Musical begleitet. 
Der Eintritt zu dieser „Musik 
um 12“ in der Christuskir-
che am 2. Dezember ist wie 
immer frei. 
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Karl Ivar Refseth- Ein 
Vibraphonist 
zwischen melodischer Schönheit und seelenvoller 
Intensität

Der Vibraphonist lebt und arbei-
tet seit vielen Jahren in Berlin. 
Er wird seine neue Solo CD vor-
stellen und freut sich sein har-
monisch gespieltes Instrument 
anlässlich der Weihnachtlichen 
Kulturtage in der Christuskirche 
zum Klingen zu bringen:
„Musik kann starke Aussagen 
machen, manchmal gerade in 
leisen, meditativen Momen-

ten“, ist Karl Ivar Refseth über-
zeugt. Mit seinem unverkenn-
baren, persönlichen Sound 
begeistert der durch sein Enga-
gement in The Notwist bekann-
te Musiker seine Hörer aus dem 
Rock- und Popmilieu.
„Karl Ivar Refseth hat mit sei-
nem Solo-Vibraphon-Album ei-
nen schönen und heilsamen 
Klangraum geöffnet. Das klingt 
so hell und voller Licht und ganz 
ohne Kitsch, komplett auf das 
wesentliche reduziert. Ich bin 
sehr begeistert!“
Manuela Krause, WDR3 Jazz, 
Deutschlandfunk Kultur. www.
jfk-syke.de

Christuskirche Syke,  
9. Dezember, 20 Uhr

Adventskonzert GoSpellOn 
Schwungvoll und stimmungsvoll

Der Gospelchor GoSpellOn   
der Gesamtkirchengemeinde 
Syke-Barrien-Heiligenfelde hat 
sich in diesem Jahr wieder 
 intensiv auf das bevorstehen- 
de Highlight des Jahres,  
das  Adventskonzert, vorberei-
tet. 
Der Chor freut sich, Ihnen am  
2. Advent wieder ein abwechs-
lungsreiches Konzert mit 
schwungvollen und stim-
mungsvollen neuen und be-
kannten Gospel-Liedern und 
Weihnachtsliedern präsentie-
ren zu können.

Die musikalische Gesamtlei-
tung am Digita-lPiano hat Ralf 
Wosch. 
Unterstützt wird der Chor von 
Thomas Schwenen (Cajón) und 
David Bär (Kontrabass), sowie 
tontechnisch von Jens Bolte.
Der Eintritt zu dem Konzert ist 
wie immer frei. Am Ausgang 
freut sich der Gospelchor, wenn 
Sie ihn mit einer großzügigen 
Spende unterstützen.

Christuskirche Syke,   
Sonntag, 10. Dezember, 
18 Uhr

75 Jahre Giora Feidmann 
Friendship Tour 2023

Eine einmalige Gelegenheit für 
Syke … so schnell kommt die-
se nicht wieder !!!
Der weltbekannte Musiker 
 Giora Feidmann kommt in 
die Christuskirche.
Giora Feidmann gastiert – be-
gleitet von KlezStrings - 
hier bei uns vor Ort im Rahmen 
seines 75-jährigen Bühnenju-
biläums und im Rahmen seiner 
Friendship Tour 2023.
Sein Motto: Musik verbindet – 
Menschen, Kulturen, sogar 
ganze Länder.
Musik braucht keine Sprache, 
sie ist selbst eine, die jeder ver-
stehen kann. Sie urteilt nicht 
über den Geist, den sie berührt. 
Der Klezmermusiker Giora 

Feidman weiß um das berüh-
rende Wesen der Musik wie 
kaum ein anderer und drückt 
seine beeindruckende Einstel-

lung zum Leben darin aus. Seit 
jeher setzt er sich für den Frie-
den ein und hat die dadurch 
gewonnenen Freundschaften 
immer mehr zu schätzen ge-
lernt.

14. Dezember, 
Syker Christuskirche, 
Eintrittskarten mit freier 
Sitzplatzwahl gibt es zum 
Preis von 44,90 EUR 

ab sofort bei:

Gemeindebüro der 
Gesamtkirchengemeinde 
Syke-Barrien-Heiligenfelde, 
Kirchstraße 3, 28857 Syke 
04242-4007.

Musikalische 
Adventsandacht 

20. Dezember, 
20 Uhr

Bartholomäus 
Kirche Barrien
Kirchenchor 

Barrien 

Leitung: 
Heidrun Voßmeier
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Kaffeestube im Gemeindehaus  
am 9. und 10. Dezember
im Rahmen der Weihnachtlichen Kulturtage in Syke

Am Samstag werden von 14 bis 
18 Uhr und am Sonntag von 13 
bis 18 Uhr leckere Torten und 
Kuchen sowie Kaffee und Tee im 
Gemeindehaus an der Christus-
kirche angeboten.
Schlemmen und dabei Gutes 
tun: Die Erlöse sind bestimmt 
zur Unterstützung der Gemein-
dearbeit im Bereich mit Kindern 
und Jugendlichen und der kir-
chenmusikalischen Arbeit in un-
serer Gesamtkirchengemeinde.

Torten- und Kuchenspen-
den, aber auch helfende 
Hände werden für die Aus-
richtung der Kaffeestube 
noch gebraucht.
Wenn Sie Gebackenes oder aber 
auch Zeit bei der Mithilfe spen-
den möchten senden Sie bitte 
eine Mail an: gkg.Kirche-Syke@
evlka.de oder eine WhatsApp 
bzw. einen Anruf an 
01727225721. Für Fragen stehe 
ich gerne zur Verfügung. 
 Jörg Hespenheide

FILM AB - FILM AB- FILM AB
im Hachehuus Barrien

27.12. 19:30 Uhr  Little Women, Spielfilm - Greta Gerwig - USA 2019

29.12. 16:30 Uhr Die Vermessung der Welt, Spielfilm 
  und   19:30 Uhr   - Detlev Buck - Deutschland 2012

30.12. 19:30 Uhr   Ein Mann namens Ove, Spielfilm  
  - Hannes Holm - Schweden 2015

02.01.  19:30 Uhr  Styx, Spielfilm - Wolfgang Fischer - Deutschland, 
Österreich 2018

03.01. 19:30 Uhr  Bohemian Rhapsody, Spielfilm - Bryan Singer, 
Dexter Fletcher – Großbritannien, USA 2018

04.01. 19:30 Uhr     Der Zauberlehrling, Spielfilm - Frank Stoye – 2017

05.01. 19:30 Uhr    Das geheime Leben der Bäume,  
Dokumentarfilm - Jörg Adolph – Deutschland 2020

06.01. 19:30 Uhr    Eine Liebe für den Frieden, Bertha von Suttner 
und Alfred Nobel 
Drama, Osterreich-Deutsch-Tschechien

Filme für unsere Kleinen

30.12. 16:30 Uhr    Micky‘s Weihnachts-Erzählung, Trickfilm - Walt 
Disney –  
Deutschland 2017, Laufzeit: 64 Minuten, ab 4 Jahren

05.01.  16:30 Uhr  Molly Monster, Trickfilm - Ted Sieger - Deutschland, 
Schweiz 2015, 72 Minuten, ab 4 Jahren –

06.01. 16:30 Uhr    Winnie Puuh, Trickfilm - Stephen J. Anderson -  
USA 2011, 66 Minuten, ab 4 Jahren

Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Von Bach bis Bossa Nova 
Weihnachtskonzert mit Tatyana Ryzhkova

Einen Tag vor Heiligabend erle-
ben Sie ein wunderschönes fest-
liches Konzert in der Bartholo-
mäus Kirche in Barrien. Die 
warme Akustik der historischen 
Kirche und das wunderschöne 
Ambiente versprechen ein un-
vergessliches Weihnachtserleb-
nis für die ganze Familie. 
Tatyana Ryzhkova spielte hun-

derte Konzerte auf der ganzen 
Welt und wurde durch ihr Inter-
net Auftritt bekannt – über 50 
Millionen Mal wurden ihre Vi-
deos auf YouTube gesehen. Seit 
nun schon 8 Jahren lebt und 
arbeitet die Künstlerin in Barri-
en und wird zum ersten Mal in 
der Bartholomäus Kirche auftre-
ten. 
An diesem Abend hören Sie ein 
einzigartiges Repertoire aus 
klassischen Stücken und zeitlo-
sen Kompositionen. Die emotio-
nale Spielweise von Tatyana 
Ryzhkova und ihre Leidenschaft 
für die Musik werden Ihr Herz 
berühren und Ihre Seele erfül-
len. Das wird ein herrliches Fa-
milien Weihnachtsfest warden. 
23. Dezember, 17 Uhr, Bar-
tholomäuskirche
Eintritt an der Abendkasse: 10,-/
erm. 5,-  Euro. Kinder bis 12 Ein-
tritt frei. Zusätzliche Spenden 
sind gerne willkommen. 

Klassische Kammermusik 
Musik um 12 am 6. Januar

Saskia Niehl, begeisterte Kam-
mermusikerin ist seit 2018 Mit-
glied des NERIDA Quartetts. Das 
Ensemble wurde bereits viel-
fach ausgezeichnet.

Regelmäßige Auftritte bei Mu-
sikfestivals wie dem Heidelber-
ger Frühling, Musikfestival Bern 
oder Gent Festival van Flaande-
ren führen das Streichquartett 
durch ganz Europa. 
Spielen wird sie den Zuhörern 
auf der Barockvioline die Partita 
Nr. 2 für Violine solo d-Moll 
BWV 1004 von Johann Sebasti-
an Bach:
1. Allemanda 2. Corrente  
3. Sarabande 4. Giga 
5. Ciaccona.
Der Eintritt ist frei – um eine 
großzügige Spende für die her-
vorragende Musikerin wird ge-
beten. 6. Januar, 12 Uhr im 
Gemeindehaus Syke
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Barrien

Wir sind für Sie da: 
Regelmäßige Gruppen und Ansprechpartner
wenn nicht anders angegeben im 
Hachehuus, Glockenstr. 14a  

Besuchsdienst jeder 3. Fr. im Monat, 
Info: Charlotte Volkmann, Tel. 80027

Evas Töchter (Frauentreff)  
am 3. Do. im Monat, 19:30 Uhr,  
Info: Tanja Riekenberg,  
Tel. 0175-5925347  
Martina Ehlers, Tel. 7322 

Frauenkreis  
1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr  
in den Wintermonaten: 14-16 Uhr 
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,   
Tel. 7105 

Gartentruppe 
1. Mittwoch im Monat, 14 Uhr  
Info: Christa Flohr,  
Tel. 0160-7658289

Geburtstagsbesuchskreis  
nach Absprache,  
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,  
Tel. 7105

Gesprächskreis am 2. Freitag   im 
Monat, 20 Uhr, Info: Ilona Haberkamp, 
Tel. 84138

Hospizgruppe Syke-Barrien  
Trauercafé in Syke  
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr  
Gemeindehaus an der  Christuskirche 
Syke, Kirchstr. 3  
Info: Heide Wolter, Tel. 80123 

Kinderkirche 6–12 J.,   
in der Regel am 2. Sa. im Monat, im 
Hachehuus 
Info: Pastorin Susanne  Heinemeyer, 
Tel. 7105

Kirchenchor  
mittwochs, 19:30 Uhr 
Info: Kerstin Bach, Tel. 577285 
Christine Breckner, Tel. 784265

Kultur- und Musik veranstaltungen, 
Info: Christa Carstens,  
Tel. 80174 (AB)

Minigottesdienst 1–6 J.,   
samstags nach Ankündigung  
16 Uhr, Info: Pastorin Katja Hedel,  
Tel. 1690840

Männerkreis Barrien  
am letzten Do. im Monat,19 Uhr,  
Info: Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel. 7856876

Montagsköche 
montags 11 Uhr bis 14 Uhr 
Info: Christine Breckner, Tel. 784265 

Posaunenchor Syke-Barrien 
 montags Jungbläser 19 – 20 Uhr, 
Hauptchor 20:00 – 21:30 Uhr,  
Gemeindehaus Syke,  
Info: Hartmut Müller, 
mueller1504@gmx.de

Bankverbindung 
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE62 2915 1700 1012 0273 53
BIC: BRLADE21SYK Text und Bild: Gemeindebrief.de
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Laternenfest
Kita- und Krippenfamilien feierten gemeinsam

„Sankt Martin, Sankt Martin, 
Sankt Martin ritt durch Schnee 
und Wind…“ – wer in diesen Ta-
gen im Lütje Speelhuus durch die 
Tür trat, wurde so manches Mal 
mit einem fröhlichen Laternenlied 
begrüßt. Denn in den letzten Wo-

chen ist fleißig geübt worden und 
die Kinder konnten es kaum er-
warten, bis das Laternenfest end-
lich vor der Tür stand. Und auch 
die selbstgebastelten Schmetter-
lings- oder Raupenlaternen war-
teten schon auf ihren Einsatz. 

Mit Unterstützung der Eltern-
vertreter:innen feierten die Kita- 
und Krippenfamilien dieses Jahr 
zum ersten Mal zusammen. Nach 
ausgiebigen Spielen und Brat-
wurstessen spielten die Konfir-
manden und Konfirmandinnen in 

der Kirche das Martinsstück auf 
und dann ging es zum Laternen-
laufen. Vielen Dank an alle, die 
dieses Fest vorbereitet und 
durchgeführt haben. 

Text:   K. Hedel
Fotos: M. Franz

Kinderkrippenspiel 
Heiligabend in der Reithalle

Die guten Erfahrungen des 
letzten Jahres haben uns dazu 
bewogen, das Kinderkrippen-
spiel der Ortskirchengemeinde 
Barrien auch in diesem Jahr  
in der Reithalle der Familie 
Schwecke, Sörhausener Str. 42, 
in Sörhausen aufzuführen,  
und zwar am 24.12. um 14.30 
Uhr.
Dort ist viel Platz zum Spielen, 
Zuschauen und Gottesdienst-
feiern. 
Das Mitbringen von Klappstüh-
len oder Campinghockern emp-
fehlen wir. Genauso Sitzkissen 
oder Decken für Bänke oder 
wenige Stühle, die bereitge-
stellt werden. 
Bitte Zeit zum Parken in Sör-
hausen an den Straßenrändern 
einplanen und an warme Klei-

dung denken, damit es gemüt-
lich wird, wenn die Kinder sich 
in ihren Rollen auf den Weg 
zum Stall machen und wir mit-
einander Weihnachtslieder sin-
gen.

Text: Susanne Heinemeyer

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden führten das Martinsstück auf. Kita- und Krippen familien verfolgten gespannt das Martinsstück  
in der Kirche.

Für Familien mit kleine-
ren Kindern findet am 
24.12. um 11 Uhr in 
der Kirche in Barrien 
das Krippenspiel „Die be-
sondere Nacht“ statt. 

Das Minigottesdienst-
Team gestaltet den Got-
tesdienst. 
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Wer hat Freude an Blumen?
Ehrenamtliche für Blumendienst gesucht

Wenn wir Gottesdienst feiern, 
stehen immer frische Blumen 

auf dem Altar. Je 
nach Jahreszeit - 
mal Osterglocken 
und Tulpen im Früh-
ling, Wiesenblumen 
im Sommer, Astern 
oder Sonnenblu-
men im Herbst, ein 
Weihnachtsstern im 
Advent – manches 
selbstgepflückt, an-
deres auch gekauft.
Mitglieder des Blu-
mendienstes sor-
gen Monat für Mo-
nat dafür, dass auf 
dem Altar der Bar-

tholomäuskirche Blühendes 
steht – nicht nur zum Gottes-

dienst. In den Sommermonaten 
von April bis September auch 
unter der Woche, wenn die Kir-
che geöffnet ist und z.B. Pilger 
in der Kirche verweilen. 
Die Mitglieder des Blumen-
dienstes haben sich dafür ent-
schieden, dass jeder einen 
 Monat lang für den Blumen-
schmuck auf dem Altar sorgt, 
so kann man sich das Jahr gut 
aufteilen.
Zu Beginn des Jahres werden 
die Monate mit Blick auf den 
Kalender und die anstehenden 
Gottesdienste und Veranstal-
tungen unter den Mitgliedern 
des Blumendienstes verteilt. 
Jeder entscheidet selbst, wie-

viel er im Jahr übernimmt. Die 
Mitglieder des Blumendienstes 
würden sich sehr über eine Ver-
stärkung freuen, damit jeden 
Sonntag frische Blumen auf 
dem Altar stehen.
Haben Sie einen großen Garten 
oder Blühendes - Rhododen-
dren oder Hortensien vor dem 
Haus? Haben Sie Lust, Blumen-
sträuße für den Altar zusam-
menzustellen und sich kreativ 
auszuprobieren? Wir freuen 
uns auf Sie!
Informationen erhalten Sie bei 
Pastorin Susanne Heinemeyer, 
Tel. 04242-7105.

Text und Foto: Susanne Heinemeyer

Garten-
freunde
Save the Date

Der Gartentrupp aus Barrien 
und die Gruppe Hacken und 
Schnacken aus Heiligenfelde 
möchte zu einem gemeinsa-
men Treffen am 16. Januar 
um 15 Uhr ins Hachehuus 
in Barrien inkl. Kaffee und 
Kuchen einladen. Tee? Tee 
können wir auch. 
Jeder, der Lust und Spaß an 
der Gartenarbeit hat und 
wissen möchte, was wir so 
genau machen, wie oft wir 
uns treffen und wie wir so 
ticken, kann gerne dazukom-
men. 

Herzliche Einladung.

Text: Christine Breckner

Hoffnungsschimmer – Vorfreude
Blumenzwiebeln auf dem Barrier Friedhof gepflanzt

November ist vorüber – das 
Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Draußen ist es grau, nass und 
kühl. Vor allem dunkel. Und es 
bleiben nur noch die Erinne-
rungen an lange, warme und 
helle Sommertage. Alles vor-
bei.
Trotzdem birgt der Winter 
schon den Keim des nächsten 
Frühlings in sich.

So wie die Kerzen am Advents-
kranz immer heller strahlen und 
die Vorfreude auf Weihnachten 
wächst, so gibt es in der Natur 
auch Zeichen der Hoffnung auf 
einen Neubeginn.
In den letzten Herbsttagen ist 
einiges geschehen auf dem 
Friedhof in Barrien. Es wurde ein 
neues Urnengrabfeld mit einem 
großen Staudenbeet angelegt. 

Wie bunt und blütenreich wird 
es wohl im Frühling sein?
Wacholder und Säulenamber-
bäumchen säumen jetzt einen 
Weg nach oben. Die Knospen 
sind schon zu sehen und werden 
hoffentlich immer dicker und 
später kleine Blättchen enthül-
len.
Und es wurden 300 Elfenkrokus-
se und über 100 Wildtulpen in 
die Erde gepflanzt. 
Wer wird am Ende des Winters 
die ersten grünen Spitzen sehen, 
die den Schnee durchbrechen?
Jetzt hat der Winter begonnen 
und wird wohl noch eine Weile 
dauern.
Doch wer genau hinschaut, 
kann auf dem Barrier Friedhof 
schon die Hoffnung auf einen 
neuen Frühling schimmern se-
hen.
 

 Text: Gisela Schwarz

Bild: Pasja1000, pixabay
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Im Advent
Termine und Veranstaltungen

Nach langer Corona-Pause öff-
nen sich in Heiligenfelde und 
umzu wieder Türen für den Le-
bendigen Adventskalender. 
Hannelore Helms konnte viele 
Helfer mobilisieren, die an den 
Adventstagen für ein-zwei Stun-
den mit Kindern Kekse backen, 
Spiele spielen oder Weihnachts-
geschenke basteln. 
Auch die Michaelskirche öffnet 
dafür ihre Türen, besser gesagt 
ihre Turmtür. Denn am Sonn-
tag, 17. Dezember, bietet Pas-
torin Hermsmeyer um 17 Uhr 
eine Turmbesteigung mit einer 
kleinen Kirchenführung an. 
An diesem Tag findet auch der 
Heiligenfelder Weihnachts-
markt statt, bei dem die Ju-
gendgruppe der Gesamtkirchen-
gemeinde mit einem Kaffee- und 
Kuchenzelt vertreten ist. 

Im Advent laden wir außerdem 
zu den „Atempausen“, den 
halbstündigen Abendandachten 
freitags um 19:30 Uhr in die Mi-
chaelskirche ein (1. Dezember, 8. 

Dezember, 15. Dezember, siehe 
auch Seite 5) und zum Ad-
ventskonzert der ‚Living 
Voices‘ am 2. Dezember um 18 
Uhr (siehe Seite 18). 

Wir für Sie
Ansprechpartner:in

Im Gesamtkirchenvorstand sind als 
Kirchenvorsteher:innen dabei und 
vertreten die Ortskirche Heiligenfel-
de:

Andrea Lehmann,
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348

Eberhard Schierenbeck,
Gödestorf
Tel. 04240-952902

Jürgen Schröder,
Jardinghausen
Tel. 04248-331

Claudia Wiegmann, 
Heiligenfelde
Tel. 04240-932693

Annegret Winte,
Falldorf
Tel. 04240-1053

Elke Wolters,
Wachendorf
Tel. 04240-1437

Mit selbstgebackenem Brot anderen helfen
Konfi-Aktion „5000 Brote“ ein toller Erfolg

Über 80 Brote wurden im No-
vember gebacken und dadurch 
konnten 276 Euro an die Aktion 
„5000 Brote“ des evangelischen 
Hilfswerks „Brot für die Welt“ 
überwiesen werden. Eine Aktion, 
die vor allem Kinder und Jugend-
liche im Blick hat. 
Seit Jahren werden wir als Orts-
kirche dabei von der Heiligenfel-

der Bäckerei Wilhelm unterstützt 
und dafür möchte ich mich sehr 
bedanken!
Doch auch die Tafel Syke konnte 
sich freuen. Denn es wurden Bro-
te gekauft, um sie für die Tafel zu 
spenden, so dass mit den Broten, 
die wir gebacken haben, sogar 
doppelt geholfen wurde.

Katja Hermsmeyer

Auch in den Gottesdiensten im 
Advent und zu  Weihnachten 
sammeln wir als Kollekte wei-
ter für „Brot für die Welt.“ 

Als die Brote im Ofen waren, gab es 
erstmal ein Frühstück für alle 
Bäcker:innen. Ein großes Dankeschön an 
Heiko Wilhelm (links), Emma, Lena, 
Caitlin, Iljo und Alf Wilhelm, die ihre 
Backstube für uns geöffnet haben!
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Die Zeitreise
Die Kinderkirche probt für Weihnachten

Beim Krippenspiel der Kinder-
kirche am Heiligabend um  
14 Uhr wird zu sehen sein, wie 
drei Kinder ein Buch finden und 

plötzlich mittendrin sind in der 
Geschichte von Maria und Jo-
sef. Doch dann müssen die Kin-
der helfen, damit die Geschich-

te auch so wird, wie sie erzählt 
und aufgeschrieben ist. Mehr 
wird aber noch nicht verraten!
Im Dezember wird fleißig für 
Weihnachten geprobt. Doch 
nach den Weihnachtsferien 
geht es wieder los mit der  

‚normalen‘ Kinderkirche für 
Kinder ab 4 Jahren: Jeden Frei-
tag von 15:30-17 Uhr mit einer 
Geschichte, basteln, singen und 
guter Laune! Kommt vorbei, 
das Kiki-Team freut sich auf 
euch!

Gemütliches 
Zusammenkommen
Einladung zum Frauenkreis 

Einmal im Monat kommt der 
Frauenkreis im Gemeindehaus 
zusammen. Doch im Dezember 
sind wir auswärts zu Gast: Un-
sere Weihnachtsfeier feiern wir 
am Mittwoch, 20. Dezem-
ber, von 15-17 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Wachendorf. 
Daher benötigen wir – anders 
als bei den Treffen im Gemein-
dehaus – auch eine Anmeldung. 
Diese ist bis zum 14. Dezember 
über das Kirchenbüro möglich 
(Tel. 04240-242, die Anmel-
dung kann auf den AB gespro-
chen werden). An diesem Nach-
mittag im Dezember werden 
wir weihnachtliche Geschich-
ten hören, singen und Zeit für 
Gespräche haben.

Im neuen Jahr trifft sich der 
Frauenkreis zum 1. Mal am 
Mittwoch, 17. Januar, von 
15-17 Uhr. Bei diesem Treffen 
beschäftigen wir uns mit der 
Jahreslosung 2024 und stim-
men uns auf das Jahr, das vor 
uns liegt ein. Dafür sammeln 
wir auch Themen, zu denen 
Referent:innen eingeladen 
werden, und planen kleinere 
Ausflüge.

Der Frauenkreis steht allen in-
teressierten Frauen offen.

Gartenfreunde aufgepasst
Neue Gruppe in Heiligenfelde 

Im letzten Dreiklang war zu le-
sen, dass eine Gartengruppe im 
Entstehen ist. Für Leute, die Lust 
haben, einmal im Monat für ein 
paar Stunden zusammenzu-
kommen, um rund um Kirche 
und Gemeindehaus „aufzuräu-
men“. Wobei das Augenmerk 
auf die Beete und Neuanpflan-
zungen liegt. 
Diese Gruppe hat sich bereits 
mehrfach getroffen, um erst ge-
meinsam zu hacken und dann 
bei Kaffee und Kuchen zu schna-
cken.
Das nächste Treffen von „Hacken 
und Schnacken“ ist am 
Dienstag, 5. Dezember um 
13.30 Uhr am Gemeindehaus, 
bevor es in die Winterpause 
geht. Wer mitanpacken will, ist 

herzlich eingeladen! Annegret 
Winte gibt gerne weitere Infos 
(siehe Kasten unten).
Auch in Barrien gibt es einen 
Gartentrupp. Am Dienstag, 
16. Januar soll es um 15 Uhr 
ins Hachehuus in Barrien ein ge-
meinsames Treffen geben - in-
klusive Kaffee, Tee und Kuchen. 
Auch dazu sind alle eingeladen, 
die Lust und Spaß an der Gar-
tenarbeit haben und wissen 
möchten, was in den Gruppen 
genau gemacht wird.

Ein letztes Aufräumen vor der 
Winterpause. 

Regelmäßige Gruppen im Gemeindehaus Heiligenfelde und Ansprechpartner 
Austräger „Dreiklang“
fünfmal im Jahr
Info: Andrea Lehmann,  
Tel. 04240-1348

Eltern-Kind-Gruppe
für Kinder zwischen 0-1 ½ Jahren
dienstags, 9:30-10:30 Uhr
Info: Elke Wolters, Tel. 04240-1437

Frauenkreis
mittwochs, einmal im Monat
15-17 Uhr
Nächste Treffen: 20.12., 17.1.
Info: Katja Hermsmeyer,  
Tel. 04240-242

„Hacken und Schnacken“
Gartentruppe rund um Kirche und 
Gemeindehaus – nach Absprache
Info: Annegret Winte, Tel. 04240-1053

Jugendgruppe der Gesamt-
kirchengemeinde
donnerstags, 19-22 Uhr
Info: Gianna Leja, Tel. 0160-1550887

Kinderkirche
für Kinder ab 4 Jahren
freitags, 15:30-17 Uhr
Info: Katja Hermsmeyer,  
Tel. 04240-242

Posaunenchor Heiligenfelde
dienstags, 14-tägig, 19:30-21 Uhr
Nächste Treffen: 
Info: Martin Klinker, Tel. 04248-448

Bankverbindung Ortskirche 
Heiligenfelde
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE64 2915 1700 1140 0106 69
BIC: BRLADE21SYK
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Zwischen den Jahren
Feiern an Silvester und zum neuen Jahr 

„Was habe ich erlebt und was 
war auch schwer?“, sind Ge-
danken, die uns an Silvester 
kommen. Aber auch „Worauf 
vertraue ich und was möchte ich 
nicht missen?“
Pastorin Katja Hedel gestaltet 
am Silvesternachmittag das Ab-
schiednehmen und den Neube-
ginn in einer Andacht am Sonn-
tag, 31. Dezember um 16:30 
Uhr in der Michaelskirche, 
um mit Gottes Segen in das 
neue Jahr zu gehen.
Das neue Jahr heißen wir als 
Gesamtkirchengemeinde mit ei-

nem gemeinsamen Gottes-
dienst am Sonntag, 7. Januar 
um 17 Uhr im Gemeinde-
haus Heiligenfelde willkom-
men. Pastorin Katja Hermsmey-
er wird Gedankenanstöße zur 
Jahreslosung 2024 geben. Da-
bei wird sie musikalisch von 
 Nicola Stange (Querflöte) und 
Walter Bellingrodt (Cembalo) 
begleitet.
Nach dem Gottesdienst sind 
alle eingeladen, bei kleinen 
Knabbereien und mit Sekt & Sel-
ters auf das neue Jahr anstoßen 
und ins Gespräch zu kommen.
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Hoffnungspfad für den Waldfriedhof
Der dritte Haltepunkt –- das Rasen-Labyrinth – ist gelegt 

Ein Steinweg im Rasen in Form 
eines Labyrinths. Angelegt auf 
dem Rasenplatz vor der Kapel-
le, erschließt sich der Pfad in 
seinem vollen Umfang von 
oben. 
Er lädt ein, Orientierung zu fin-
den. Still den Weg abschreiten, 
sich zurechtfinden, Ziel und 
Mitte finden.
Die Planungsgruppe für den 
Hoffnungspfad hat 15 Halte-
punkte für den Friedhof ausge-
arbeitet. Einen Überblick über 
die bereits ausgeführten und 
die weiterhin geplanten Halte-
punkte bietet das Plakat im 

Schaukasten am Eingang un-
seres Friedhofes.
Eingeweiht wurde am 5. April 
dieses Jahrs das Windspiel 
am Haltepunkt 1: 
Ein Windobjekt ohne Klang. 
Auf den Flügeln die Worte aus 
dem Psalm 62: „Gott ist meine 
Zuflucht, nur sein Hauch sind 
die Menschen“. Bei der Be-
trachtung der durch den Wind 
bewegten Flügel zur Ruhe 
kommen, durchatmen. Das 

Windobjekt steht am Haupt-
weg nahe der Kapelle.
Bereits fertiggestellt ist auch 
der Haltepunkt 2: 
der Fühlpfad.  Verschiedene 
Untergründe aus Sand, Kies 
und Holzpellets wollen barfuß 
erfühlt werden. Wo haben 
mich meine Füße hingetragen? 
Alte und neue Wege bedenken. 
Er ist an der Heckenseite zum 
Waldrand hin angelegt.

Für die weiteren Haltepunkte 
sind unter anderem geplant: 
eine Flüsterecke, ein Wasser-
spiel, eine Schaukel auch für 
Erwachsene, eine Windharfe, 
ein Glockenspiel und mehrere 
Sitzgelegenheiten.

Text:    Carola Damm-Heuser
Fotos:
Rasen-Labyrinth: Tjard Hespenheide 
Fühlpfad: Albertje van der Meer
Windspiel: Carola Damm-Heuser 

Eltern-Kind-Gruppen
Mi. 15-17 Uhr, Do. 10-12 Uhr 
Katrin Moser, Tel. 168 720

Pfadfinder
http://info@cp-syke.com

Bibel im Gespräch 
Di. 19-20 Uhr 
Friedhelm Sievers,  
Tel. 04203-6260

Frauenkreis 
jeden 2. Montag im Monat  
um 15 Uhr  
Christiane Tesch, Tel. 4007

Seniorennachmittag  
Do. 15-17 Uhr 
Gemeindebüro Tel. 4007

Trauercafé  
am 1. So. im Monat   
von 15 bis 17 Uhr 
Heide Wolter, Tel. 80123

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser Mo.19-20 Uhr 
Hauptchor Mo. 20-21:30 Uhr 
Hartmut Müller
Am Kamp 11, Gessel
Tel. 0151 50748504
Mueller1504@gmx.de

Syker Flötenensemble  
Di. 19 Uhr 
Carmen Klöß-Collmann,  
Tel. 4839 

Chöre
Ralf Wosch, Tel. 0172 3546680

Kinderchor
ab 4 Jahre
Mi. 16:00-16:30 Uhr
Schüler*innen,
Mi. 16:30-17:15 Uhr

Kirchenchor
Do. 18:30-20:00 Uhr
Gospelchor
Do. 20:30-22:00 Uhr

Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3

Mit Ihrer Spende können Sie die weitere Verwirklichung des Hoffnungspfades auf unserem   
Syker Waldfriedhof unterstützen. Bankverbindung: Kirchenamt Sulingen KSK Syke  
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06 Stichwort: „Hoffnungspfad – Syker Waldfriedhof“
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Bibelwoche in der Kita Sonnenstrahl
Eine ganze Woche für die Geschichten von Jesus und dem Fischer Petrus 

Pastorin Katja Hedel brachte 
diese schöne Idee mit in unsere 
Kita und gestaltete zusammen 
mit dem Team die einzelnen 
Puppenspiele, Lieder und Ange-

bote. Vom 18. bis zum 
22. September trafen 
sich morgens beide 
Kindergruppen, um zu 
erleben, was das 
Schaf Tamar und die 
Schnecke Frieda in ih-
rem Urlaub am Meer 
erlebt hatten. In ei-
nem kleinen Theater-
stück konnten die Kin-
der nun jeden Morgen 
diese beiden Hand-
puppen zusammen 
mit dem Fischer Fried-
rich antreffen. Durch 
diese Figuren wurde 
lebhaft und anschau-
lich die Geschichte 

von Petrus und Jesus vorgetra-
gen. Es ging dabei um Freund-
schaft, Vertrauen, Streit und 
Versöhnung. Um die Geschich-
te spannend zu gestalten, stapf-

te der Fischer Friedrich mal in 
Gummistiefeln und Hut herum 
oder er brachte ein Holzhaus 
auf Sand gebaut mit der Gieß-
kanne zum Einsturz oder er 
musste sein kaputtes Fischer-
netz flicken. Mit Gitarrenbeglei-
tung schmetterten dann alle 
Großen und Kleinen das Lied 
„Ich bin ein Bibelentdecker“. 
Passend zur Geschichte fand je-
den Tag ein neues Angebot 
statt: Dinge in einem Fühlsack 
ertasten, draußen in einem Par-
cours die eigene Geschicklich-
keit erproben, Fische fangen, 
Netze flicken, Wasser tragen 
und in Seilen herumklettern. 
Gebastelt wurden gefaltete 
Schnapp-Becher in Fischform 
und sehr beliebt war auch das 
Geschaukelt-werden in einer 
großen Wolldecke, so wie das 
schaukelnde Schiff mit Jesus auf 

dem Meer. Zu guter Letzt konn-
ten die Kinder ihr Wissen über 
die Geschichten preisgeben in 
dem Quiz „Wahr-oder-Falsch“. 
Wir haben die „Bibelwoche“ 
das erste Mal durchgeführt und 
waren rundum zufrieden. Religi-
onspädagogik in einer freudi-
gen und anregenden Atmo-
sphäre, die gute Gefühle schafft 
– herzerwärmend und stärkend! 
Wir freuen uns schon auf eine 
Wiederholung.
Regine Andresen, Heilpädagogin aus 
der ev. Kita Sonnenstrahl Syke

Foto: Nina Bunzel

Sankt Martin in Syke

Sankt Martin ritt auf seinem Schimmel am 11.11. von der Pau-
luskirche zur Christuskirche. Über 100 kleine und große Later-
nenträger begleiteten ihn. 
In einer ökumenischen Andacht spielten die Kommunionkinder 
das Geschehen um den heiligen Martin nach, eine berührende 
Geschichte vom Schenken und Helfen.

Text: Christiane Behrens, Foto: Harald Behrens

Proben für das Krippenspiel

Der Altarraum der Christuskirche wird sein Aussehen an Heilig-
abend um 14:30 Uhr verändert haben. Denn Weihnachten 
findet im Zauberwald statt. So haben es sich die Krippenspiel-
kinder gewünscht und Lisa Brenk hat ihnen das passende Stück 
geschrieben, das nun fleißig geprobt wird (von links: Mailina, 
Lilly, Ida, Marla, Greta, Emilia). Jung und Alt sind gespannt auf 
Schneeelfen, Schafe, Rehe und einen Fuchs mit magischen Kräf-
ten. Sie alle feiern zusammen mit Maria und Josef die Geburt 
des Heilands.

Text: Christiane Behrens, Foto: Harald Behrens
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Möchten Sie zu Ihrem Geburtstag 
oder Ihrem Ehejubiläum besucht 
werden, oder möchten Sie ein 
Hausabendmahl  empfangen, 
wenden Sie sich bitte 
an Pastor Kopp,  
Tel. 04242-7856876 oder  
an Pastorin van der Meer, 
Tel. 04242-2107. 

Nachmittage für Senior*innen – 14-tägig donnerstags im Gemeindehaus 15-17 Uhr

Gottesdienst im
Diakonie-Pflegedienst
Tagespflege 
um 10.30 Uhr
mit Pastorin Albertje van der Meer 
an jedem dritten Donnerstag eines 
Monats: 
21. Dezember
18. Januar

Gottesdienste 
in Seniorenheimen
DRK am Steinkamp
um 15:30 Uhr
15. Dezember: Lektorin Nisse
12.  Januar: Lektorin Zarnack-Hans

Deutsche Eiche 16 Uhr
12. Dezember: Lektorin Nisse
9. Januar: Lektorin Zarnack-Hans

Auf ein Wort: Veränderungen 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
das Programm für die Nachmit-
tage der Senior*innen hat sich 
verändert: zu den Treffen wird ab 
dem neuen Jahr 2024 in der Re-
gel 14täglich statt wöchentlich 
eingeladen. Wie gewohnt veröf-
fentlichen wir das Programm mit 
dem Datum auf dieser Seite, im 
Schaukasten, auf der Homepage 
und in der Lokalpresse.

Warum diese Veränderung? Un-
ser Team ist kleiner und älter 
geworden. So bitten wir um Ihr 
Verständnis, dass wir mit Rück-
sicht auf unser Team das Nach-
mittagsangebot verkleinern. 
Seien Sie gewiss, dass wir unse-
re Treffen auch im neuen Jahr 
mit Freude und guten Ideen ge-
stalten werden. 

 Albertje van der Meer

Senior*innen
Dezember

7.   Halbtagesfahrt nach  
Nordwohlde 

Winterpause  
14. Dezember bis 7. Januar
Januar
11.  Gottesdienst zur Jahres-

losung 2024. Mit Pastorin 
Albertje van der Meer, Syke

25.  Fit durch Bewegung. Mit 
Petra Hammann, Reha-Sport 
Übungsleiterin, Ringmar

Frauenkreis
in der Regel einmal monatlich 
montags 15 Uhr

Dezember
7.  Halbtagesfahrt,  

siehe Nachmittage für  
Senior*innen

11.  weihnachtliches  
Beisammensein

Januar
8.  Jahreslosung 2024.  

Mit Renate Frank, Barrien

Dreiklang verteilen
Suchen helfende Hände

Liebe Leserinnen und Leser,
gesucht werden helfende Hände 
bei der Verteilung des Dreiklangs 

im Fasanenweg, Kiebitzweg und 
im Hachetal, außerdem noch in 
der Bgm.-Ohse-Str. Vielleicht 

möchten Sie die Aufgabe über-
nehmen, weil Sie dort immer spa-
zieren gehen? Oder weil Sie dort 

ohnehin öfter die eine oder ande-
re Nachbarin besuchen? Oder weil 
Sie gern an der frischen Luft sind? 
Dann melden Sie sich bitte gern in 
unserem Gemeindebüro unter der 
Telefonnummer: 04242 – 4007. 
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Inh. Heiner Tollkötter
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Kontakte

Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

Regionaldiakonin 
Gianna Leja, Glockenstr. 14 a,  
Tel. 0160-1550887
gianna.leja@evlka.de 
Pfarramt 
für die Pfarrbezirke der  
Syker Ortsgemeinde:
Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel. 7856876, Fax 1680575 
christian.kopp@evlka.de
Vikar Sascha Maskow 
Tel. 78 39 829 
Sascha.Maskow@evlka.de
Pastorin Albertje van der Meer 
Tel. 2107 
albertje.vandermeer@evlka.de

Jörg Hespenheide 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 0172-7225721

Superintendentur 
Dr. Jörn-Michael Schröder 
Hermannstr. 4, 28857 Syke 
Tel. 1680-510, Fax 1680-511 
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Verwaltung, Andrea Mattfeld 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24 
andrea.mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 
(kostenfrei, überregional)

Altenheimseelsorge
Pastor Albert Gerling-Jacobi,  
Tel. 0151-56367818

Gebärdensprachliche Seelsorge 
Pastor Bernd Klein 
Tel. und Fax: 0541-20079268 
SMS: 0176-47529381 
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke 
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke 
Tel. 169751, Fax 169753 
tafel-syke@evlka.de 
www.Tafel-Syke.de

Diakonie Syke 
Pflegedienst & Tagespflege 
Ferdinand -Salfer-Straße 6
28857 Syke
Pflegedienst: 04242 / 2522
Tagespflege: 04242 / 509477
info@diakoniestation-syke.de
info@tagespflege-syke.de

Diakonisches Werk  
Diepholz-Syke-Hoya 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50 
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de
Soziale Schuldnerberatung 
Tel. 1687-11, Fax 1687-19 
Schuldnerberatung.DW.Syke@
evlka.de
Flüchtlingssozialarbeit 
Tel. 1687-49
Kirchenkreissozialarbeit 
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé 
Heide Wolter, Tel. 80123 
Waltraud Hammerschmidt,  
Tel. 80829 
Jutta Wegg, Tel. 50430

Ev.-luth. Kindertagesstätten-
verband Syke-Hoya
Südstraße 23, 27232 Sulingen
Tel. 04271-9565120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Bei Spenden und Überweisungen 
vermerken Sie bitte deutlich Ihren 
Namen und den Verwendungs-
zweck, damit wir Ihnen gegebenen-
falls eine Spendenquittung 
zusenden können.
Bankverbindung: 
Kirchenamt Sulingen 
Kreissparkasse Syke 
IBAN:  
DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK
+ Nennung des Verwendungszwecks

Ortskirchengemeinde 
Syke

Ortskirchengemeinde 
Barrien

Gemeindebüro 
Claudia Strohmeyer 
Glockenstraße 14 a 
Tel. 80385, Fax 80097 
gkg.kirche-syke@evlka.de 
Bürozeiten:  
Di. 9-11 Uhr, Do. 17-19 Uhr
Friedhofsverwaltung 
Heike Schlegel, Tel. 9377432 
friedhofsverwaltung.barrien@
evlka.de 
Bürozeiten: Mi. 10-12:30 Uhr 
Friedhofswärter 
Peter Kreischer, Peter Mahlmann  
Tel. 8245 
friedhof.barrien@evlka.de
Küsterin vakant
Kirchenmusiker 
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768
Ev.-luth. Kindertagesstätten  
Lütje Speelhuus, Glockenstraße 12, 
28857 Syke-Barrien 
Tel. 04242-9310461 
kts.barrien-speelhuus@evlka.de
Talita Kumi 
Hügelrose 1 
Tel. 784566  
kts.barrien@evlka.de

Katja Hermsmeyer 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 04240-242

Ortskirchengemeinde  
Heiligenfelde

Gemeindebüro
Ute Kahl, Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-
47723695

Friedhofsverwaltung 
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro 
friedhofsverwaltung.heiligenfelde 
@evlka.de

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Gemeindebüro 
Anja Thorns, Kirchstr. 3, Syke,  
Tel. 4007, Fax 931147 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 10-12 Uhr, Do 16-18.30 Uhr

Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, Kirchstr. 3,  
Tel. 1680443, Fax 931147 
friedhofsverwaltung.syke@evlka.de 
Bürozeiten:  
Di. 15-17 Uhr, Do. 10-12 Uhr

Friedhofsgärtner 
Stefan Behrens  
Tel. 2627 oder 0173-4513159 
Friedhof.Syke@evlka.de 

Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel.: 0172-4338105

Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176-47321283 

Ev.-luth. integrative 
 Kindertagesstätte Sonnenstrahl 
Julia Wissing, Wilhelm-Heile-Str. 2a,  
Tel. 66067, Fax 592986 
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de 

www.kirche-syke.de www.kirche-barrien.de www.kirche-heiligenfelde.de

Gesamtkirchenvorstand

für die Pfarrbezirke der  
Barrier Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hedel 
Ristedter Str. 19, Gessel 
Tel. 1690840, Fax 1680575  
katja.hedel@evlka.de
Pastorin Susanne Heinemeyer 
Glockenstraße 14, Barrien 
Tel. 7105, Fax 80097 
susanne.heinemeyer@evlka.de

für den Pfarrbezirk der 
 Heiligenfelder Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
Tel. 04240-242, Fax 04240-775 
katja.hermsmeyer@evlka.de

Hartwig Seevers 
(Vorsitz) 
Tel. 12  73


